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Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
St. Wick Diakon 0661-87-296 
D. Schall Gemeindereferentin 28610196 
U. Scholz Sekretärin 
 

Bürozeiten: 
Montag:      09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch:   15.00 Uhr - 18.00 Uhr   
Freitag:        10.00 Uhr - 12.00 Uhr        
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Konto-Nr. 8745 bei der Evangelischen Bank 
IBAN: DE21 5206 0410 0000 008745   

 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Evangelium des Sonntags                      Lukas 10,38-42 
 

In jener Zeit kam Jesus in ein Dorf. 

Eine Frau namens Marta nahm ihn gastlich auf. 

Sie hatte eine Schwester, die Maria hieß. 
 

Maria setzte sich dem Herrn zu Füßen  

   und hörte seinen Worten zu. 

Marta aber war ganz davon in Anspruch genommen 

   zu dienen. 
 

Sie kam zu ihm  

   und sagte:  Herr, kümmert es dich nicht,  

   dass meine Schwester die Arbeit mir allein überlässt? 

Sag ihr doch, sie soll mir helfen! 
 

Der Herr antwortete: 

   Marta, Marta, du machst dir viele Sorgen und Mühen. 
 

Aber nur eines ist notwendig. 

Maria hat den guten Teil gewählt,  

der wird ihr nicht genommen werden.  

Gottesdienstordnung vom 19.07. - 26.07.25 

 

Samstag, 19. Juli - Vorabend 16. Sonntag im Jahreskreis 
 

18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

   1. Lesung:    Gen 18,1-10a 
   2. Lesung:    Kol 1,24-28 
   Evangelium: Lk 10,38-42 
 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 
 

Dienstag, 22. Juli - Hl. Maria Magdalena 
 

08:00 Uhr Heilige Messe 
 
 

Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus 
 

15:30 Uhr Heilige Messe im AWO-Gesundheitszentrum 
18:00 Uhr Friedensgebet 
 
 
Samstag, 26. Juli - Vorabend 17. Sonntag im Jahreskreis 
 

18:00 Uhr  Vorabendmesse  
 

   1. Lesung:    Gen 18,20-32 
   2. Lesung:    Kol 2,12-14 
   Evangelium: Lk 11,1-13 
 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

Aus dem Gemeindeleben 

 

Der „Seniorenkreis“, der Gesprächskreis „Bibel und 
Glauben“ und der „Offenen Lesekreis“ machen im Juli 
und August Ferien. 



 

Bitte vormerken!!!! 
 

Schon heute laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich 
zur Ausstellungseröffnung  

„MEER, HIMMEL, UNENDLICHKEIT“  
von Michael Lampe ein, am 

 

Samstag, den 06. September, 18.00 Uhr: 
 

Begrüßung:   Pfarrer Steinert 

Einführung:   Marta Pankratova M.A. 
Musikalische Umrahmung: 

     Angelina Chvil (Sopran), Artur Burniev (Bass),  

     Yulia Khutoretskaya (Orgel, Klavier, Cembalo),  

     Kirstin Malarski (Flöte), Helena Hempel (Cello),  

     Irina Kondratenko (Orgel), Sonja Rüdiger (Cello),  

     Andrea Maschita (Blockflöte). 
 
    Danach auf dem Kirchplatz: 
Livemusik mit dem Duo „Enjoy The Moment“ mit  

     Monika Rack und Achim Reusswig. 
 

Am Sonntag, den 07. September  
feiern wir weiter:  

60 JAHRE ST. MICHAEL 
 

11.00 Uhr:   Festgottesdienst 
    danach:  Mittagessen und Zusammensein auf 
    dem Kirchplatz 
    Gospelkonzert mit „open arms“  
    aus Vellmar 

Aus dem Gemeindeleben Jesus aufnehmen 
         (zu Lk 10, 38–42) 

 

Was für ein sperriges Evangelium 

für viele Jahrhunderte! 

Hier Marta, eine Frau, wie sie sein soll, 

dort Maria, die den Rahmen sprengt – 

Jüngerin, Hörerin des Wortes –, 

doch genau sie wird von Jesus bestätigt, bestärkt. 

Seltsam wirkungslos blieb diese Bestärkung. 

 

Was für ein befreiendes Evangelium! 

Gott selbst löst aus Ketten und Banden, 

aus Rollen und Zwängen. 

Marta und Maria: zwei Weisen, 

zu Jesus Ja zu sagen – 

nicht gebunden an ein Geschlecht. 

 

Jesus sagt Maria nicht Bescheid, 

verweist sie nicht auf den Platz. 

Jesus stärkt sie ausdrücklich, 

die Hörerin des Wortes, 

die Jüngerin – 

denn alle sind eins in Christus. 
        Dorothee Sandherr-Klemp 


